
Lüdenscheid. „Das Leben ist
wie eine Sanduhr – Was
kommt nach dem Tod?“ Zu
einem Gästegottesdienst mit
Karl-Ernst Höfflin aus Ober-
reichenbach lädt die Christli-
che Gemeinde Lüdenscheid
am Sonntag, 5. Juni um 10.30
Uhr ein.

Referent ist der bekannte
Evangelist der Barmer Zelt-
mission Karl-Ernst Höfflin aus
Oberreichenbach imSchwarz-
wald.
Der Gottesdienst beginnt

um 10.30 Uhr an der Eduards-
traße 5. Jedermann ist herzlich
eingeladen.

Lüdenscheid. Beim Standes-
amt Lüdenscheid wurden fol-
gende Sterbefälle registriert:

Ilse Scheerer geb. Drux, Es-
bergweg 23, ist am Sonntag,
29. Mai, im Alter von 86 Jah-
ren gestorben. Die Trauerfeier
findet am Freitag, 3. Juni, um
11 Uhr in der Kapelle des
evangelischen Friedhofs Lü-
denscheid statt. Die Beiset-
zung schließt sich an.

Anna Kuhlmann geb. Kers-
ten, Rosenweg 10, ist am Don-
nerstag, 26. Mai, im Alter von
96 Jahren gestorben. Die
Trauerandacht zur Urnenbei-
setzung findet am Freitag, 3.
Juni, um 11.30 Uhr im Ab-
schiedsraum der Feuerbestat-
tung Sauerland auf dem Kom-
munalfriedhof am Loh statt.

Annie Mewes geb. Schür-
mann, Weststraße 21, ist am
Donnerstag, 26. Mai, mit 95
Jahren gestorben. Die Beiset-
zung fand in aller Stille statt.

Lüdenscheid. In dringenden
Fällen sind heute folgende
ärztliche Notdienste und Apo-
theken inBereitschaft zu errei-
chen.

ÄrztlicherNotfalldienst: 13
bis 22Uhr inderNotfalldienst-
praxis, Klinikum Hellersen.
Danach übernimmt die Not-
fallambulanz des Klinikums
den Dienst. Die Anforderung
ärztlicher Hausbesuche und
ärztlicher Rat kann unter
0180/5044-100 (gebühren-
pflichtig) erfolgen.

HNO-Notdienst und au-
genärztlicher Notfalldienst:

0180/5044-100 (gebühren-
pflichtig).

Kinderärztliche Notfall-
dienstpraxis: Klinikum Hel-
lersen, 02351/46-3907.

Zahnärztlicher Notdienst:
Lüdenscheid/Schalksmühle /
Heedfeld: Der zahnärztliche
Notdienst für Lüdenscheid
und Umgebung ist unter
0 23 51/2 29 96 zu erfragen.

Apotheken-Notdienst: Am
heutigen Mittwoch versieht
die Alte Hirsch-Apotheke in
Halver, Frankfurter Straße 15,

0 23 53/90 30 40, den Not-
dienst.

Lüdenscheid. Heute findet
zwischen 11 und 12 Uhr die
BürgersprechstundederStadt-
streife des Ordnungsamtes auf
dem Sternplatz neben dem
Neumannbrunnen statt. Alle
interessierten Bürgerinnen
und Bürger sind herzlich ein-
geladen, sich mit Fragen, An-
regungen und Hinweisen an
die Kolleginnen und Kollegen
der Stadtstreife zu wenden.

Cordula Bock ist seit 18 Jahren Tagesmutter – Der Betrieb ist das Wohnzimmer – „Einmal im Jahr blutet einem das Herz“

Florian Hesse

Lüdenscheid. Sie wollte
eigentlich ein bisschen dazu-
verdienen, als die eigenenKin-
der noch klein waren. Jetzt
sind die Kinder groß und das
große Wohnzimmer der Fami-
lie Bock immer noch voll mit
Kindern.
Vor 18 Jahren hat Cordula

Bock als Tagesmutter angefan-
gen und lebt damit, dass
„einem jedes Jahr das Herz
blutet“, wenn aus ihrer munte-
ren Truppe ein Kind drei Jahre
alt wird und in den Kindergar-
ten wechselt. Vor acht Jahren
hat sie sich auf die Tagespflege
für Kinder unter drei Jahren
konzentriert und ärgert sich
manchmal über das schiefe
Bild, das in der Öffentlichkeit
über diese Arbeit vorhanden
ist.

Zusammenmit dem Jugend-
amt und demVerein für Tages-
pflege (TuPf e. V.) hat sie daher
an die Lisztstraße eingeladen,
um vorzustellen, wie es wirk-
lich zugeht mit fünf Kindern.
„Man sollte stressresistent

sein und gut organisieren kön-
nen“ – das sei die Eingangs-
qualifikation für ihre Arbeit,
die nichts mit Babysitten zu
tun hat, dafür aber mit Qualifi-
kation und einem gesetzlichen
Bildungsauftrag, wie Jugend-
amtsleiter Hermann Schar-
wächter hinzufügt.
Der Bildungsauftrag dauert

täglich von 7 bis 16 Uhr. So

lange ist „Regelbetrieb“ bei
Cordula Bock. Das heißt
nicht, dass alleKinder so lange
im Haus sind. Denn der Vor-
teil der Tagespflege sinddie fle-
xiblen Zeiten. So ist beispiels-
weise Sandra Berk als „abge-
bende Mutter“ zum Platz für
ihre Tochter gekommen. Sie
arbeitet bis 15 Uhr. Der Kin-
dergarten hätte ihr eine Be-
treuung aber bis maximal 14
Uhr anbieten können. Ihr frü-
herer Chef hatte ihr Cordula
Bock als Tagesmutter empfoh-

len, und zwischenMutter und
Tagesmutter „stimmtedieChe-
mie“. Das gilt auch für die Be-
ziehung zwischen der Tages-
mutter und „ihren“ Kindern.
„Einer ist jetzt 20 und kommt
sonntags zum Frühstück.“
Das sei eine Grundvoraus-

setzung, so Cordula Bock.
ZwischendenBeteiligtenmüs-
se ein Vertrauensverhältnis
vorhanden sein. So hat sie sel-
ber auch schon abgelehnt,
wenn sie das Gefühl hatte, das
neue Kind würde nicht ins

vorhandene Gefüge passen.
Und umgekehrt sollte eine ab-
gebende Mutter sich mehrere
Tagespflegestellen anschauen,
bevor sie ihrKind abgibt, raten
auch Stefanie Dittmar vom Ju-
gendamt oder Angèle Esper-
mann-Jansen vom TuPf-Ver-
ein.
Das sind die Anlaufstellen,

um die sich in Lüdenscheid
schon seit den 70er-Jahren die
Tagespflege dreht.Das Jugend-
amt ist im Wesentlichen zu-
ständig für die Vermittlung,

der TuPf-Verein für Schulung
und Fortbildung der Tages-
mütter. Das Modell funktio-
niert ausgesprochen gut, be-
stätigt auch Cordula Bock:
„Ohnedas Jugendamt undden
Verein säße ich nicht hier.“

Sandra Berk (r.) mit Tagesmutter Cordula Bock und Kinderschar. WR-Foto: Florian Hesse

116 Tagespflegeverhältnisse
gibt es zurzeit in Lüdenscheid,
davon 60 für Kinder unter drei
Jahren.

Ziel ist es, das Angebot bis
2013 um 40 U-3-Plätze auszu-
bauen. In jenem Jahr entsteht
der Rechtsanspruch auf eine
Betreuung auch für Kinder
unter drei Jahren.

Das Jugendamt strebt eine
Bedarfsdeckung von 35 Pro-
zent an. Unklar ist, ob diese
Quote ausreichen wird.

Tagesmütter bekommen ihr
Gehalt über die Stadt. Der
Stundensatz ist abhängig von
der Qualifikation und liegt zwi-
schen drei und fünf Euro pro
Stunde und Kind.

Der Beitrag der Eltern ent-
spricht dem Kindergartenbei-
trag.

Ansprechpartner bei der Stadt
Lüdenscheid: Roland Buhl-
Lenssen ( 171-341) und
Stefanie Dittmar ( 171-
635). Verein der Tages- und
Pflegeeltern: Angèle Esper-
mann-Jansen ( 86 14 94).
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